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und Erhaltung des Zutrauens aller am Vermessungswerke
Interessierten durch ein exaktes und vollständiges, rasches und
sauberes Arbeiten.

Eine theoretisch und praktisch gleich vorzügliche Befähigung

wie die Fähigkeit des gewandten und konzentrierten Arbeitern

im Feld und Bureau, am Instrument wie in Plan und
Berechnung verschafften ihm die neidlose Anerkennung seiner
Mitarbeiter und Untergebenen und spornten an zum
Nacheifern.

So mußte denn Kollege Etter als der gegebene Mann
erscheinen, als das Anwachsen der Anforderungen an den
zürcherischen Vermessungsdienst die Schaffung und Besetzung der

Adjunktenstelle notwendig machten. Da war es dann nicht
mehr die Ausführung einzelner Arbeiten, sondern die technische

Einleitung, Durchführung und Verifikation in Neuvermessung
und Nachführung, der Bau- und Uebersichtspläne, Nivellements

und topographischer Aufnahmen, die sein Wollen zeigten,

Ganzes zu erreichen; mag das eine und andere, der heutigen
Not der Zeit gehorchend, nun reduziert worden sein, so war
es doch geworden, aus Erfahrungen entstanden und kann früher
oder später seine Berechtigung wieder nachweisen.

Adjunkt J. Etter hat einen großen, bleibenden Anteil an
den Werken des Vermessungsamtes, die einen Geist, eine
Auffassung, einen Willen enthalten: für die aufgewandten Kosten
absolut Vertrauenswürdiges zu bieten. Dafür gebührt ihm
auch unser Dank, die wir in dieser oder jener Weise davon
Nutzen ziehen und beim Abschiedswort wollen wir nicht
vergessen, daß Kollege Etter außerhalb des Dienstes im freundlichen

Umgang die dienstlichen Kanten jederzeit zu glätten
wußte. Wir wünschen ihm die wohlverdiente Erholung von den
Amtslasten zugunsten seiner bleibenden Anteilnahme an unsern
Berufsfragen wie an seinen Berufskollegen.

Zürich, im August 1924. E. F.
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